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Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise
ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Aus der Universität Zur Nachfeier des
gestrigen Rektoratswechsels versammelten sich die Dozenten zu
einem solennen Diner in Stadt Hamburg Am Abend
wurden von den Studirenden mehrere Kommerse in denen
es sehr lebhaft zuging abgehalten

Der Bau der Straßenbahn rückt immer näher
Seit gestern sind bereits auf der ganzen Strecke von der
Poststraße bis zur Geiststraße Schienen abgeladen worden
Spätestens am Montag wird mit dem Bau begonnen werden
Die Pferde für die Wagen sind aus Dänemark bezogen
worden

In dem heute in der Rathsstube angestandenen
Termine zur öffentlichen Meistbietenden Vermiethung des
der Stadt Halle gehörenden in der Schimmelstraße unter
Nr 4 belegenen bisher an den Tischlermeister Weiß für
240 jährlich vermietheten HausgrundstückeS zunächst auf
das Jahr vom 1 Oktober 1882 bis dahin 1883 und von
da ab gegen vierteljährliche Kündigung begann das Angebot
mit 200 und steigerte sich bis auf 360 welche der
Arbeiter Karl Buchmann Saalberg 2 Hierselbst bot
Das vorletzte Gebot von 350 gab der Tischler Karl
Brode Taubengasse 2 Hierselbst ab Die Zuschlags Er
theilung ist bedingungsgemäß vorbehalten

Die königliche Direktion der Berlin AnHalter
Eisenbahn hat die Ausgabe der sechswöchentlichen Saison
Billets von Berlin nach Thüringen auch auf Billets nach
den Stationen Rudolstadt und Schwarza ausgedehnt In
haber dieser Billets sind berechtigt die Rückreise auch von
Eisenach Wutha Fröttstedt Arnstadt oder Ilmenau aus an
zutreten Man kann also mit solchen Billets das Schwarza
thal besuchen eine Tour durch den Thüringer Wald unter
nehmen und von einer der am Nordrande desselben gelegenen
Station der thüringischen Bahn die Rückreise beginnen

Bericht des Börseuvereius zu Halle a S
am IS Juli 188L

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
W izen M X Mittelqualitäten 212 225 M feinste bis

235 M bez
Roggen 1000 kx 167 71 M
Gerstenmalz 50 kx 14,50 15,00 M
Haser 1009 k geringe Sorten dringend angeboten 144 151 M

feine 164 168 M
Kümmel 50 Kilo in Kleinigkeiten angeboten 24 M bez
Mais 1000 KZ ohne Angebot
Oelsaaten 1000 Kilo Raps je nach Trockenheit 260 275 M
Stärke 50 21,75 M bei besserer Nachfrage
Rildiii 50 kx 30,25 M bez
Solaröl 50 8,75 M
M,l,leim kx remde 5,50 M hiesige 6 W
Futtermehl 50 Icx 8 8,25 M
Kleie Kog e i 50 5,90 6 M Weizenschaale 5,50 5,60 M

Weizengrieskleie 5,90 6 M
Orllniten 50 I A loco und Termine 7,75 8 M

Standesamt Halle Meldung vom 12 Juli
Eheschließungen Der Kaufm G Fuchs große

Steinstr 64 unv I Herzau Bauhof 5 Der Hand
arbeiter C Meitin Thurmstr 13 und E Händler Ka
pellengasse 11 Der Zimmermann I Ebert alter
Markt 15 und M Naumann Schützengasse 1s

Geboren Dem Barbierherrn A Buchelt eine T,
Brunnengasse 11 Dem Schuhmachermür Heinke eine
T Marienstr 7 Dem Handelsmann G Kießler eine
T kl Ulnchstr 4

Gestorben Des Musiker H Jentsch T Marga
reth e 8 M 23 T Brechdurchfall Steinthor i Des
Handschuhmacher F Malter S Arthur Paul 2 M 19 T
Gastroenteritis kl Schlamm 13

Standesamt Giebichenstetn
Meldung vom 8 Juli

Eheschließung Der Eisendreher H F W H Nöth
lich und L M L Launspach kl Breitenslr 13

Geboren Dem Handarbeiter A F Dorn ein S
Gosenstr 4

ivieldung vom 10 Juli
Geboren Dem Maurer H F Böhlert eine T

Bö cks tr 9 Dem Bausekretär F Kilian eine T Advo
karenstraße 3

Gestorben Des Kupferschmied G H Hohendors T
14 T Bronchitis Gosenstr 9a

Meldung vom 11 Juli
Aufgeboten Der Maurer A Schmidt und C B

Müller Gosenstr K
Geboren Dem Gastwirth G O Gummel ein S

Burgstraße 53 Dem Cigarrenmacher E F W Obst
ein S Breitens 5s

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 4 Juli der Arbeiter Ferdinand

Winkler Priester und Berlha Schum mn Seeben
Geboren Am 5 dem Fabrikarbeiter A Jordan

ein S Trotha Am 6 dem Maurer H Schunke ein
S Trotha Am 8 dem Arbeiter K Mädicke eine T
Trotha Am 9 dem Schmied K Schimpf ein S
Trotha Dem Grubenschmied K Zabel eine T Seeben

Am 10 dem Arbeiter W Wilde ein S Trotha
Am 11 dem Arbeiter F Kirchner ein S Trotha Am
12 eine unehel T Trotha

Gestorben Am 1 eine unehel T 1 I 3 M
11 T Krämpfe Trotha Am 2 des Arbeiter E Beuge
S todtgeb Trotha Am 4 die Wittwe Wilh Sparing
geb Müller Lungenschwindsucht 51 I Seeben Am
7 des Kutscher F Metzner S Paul 1 I 6 M 23 T
Krämpfe Trotha Am 12 des Schmied C Becker S
Karl 27 T Krämpfe Trotha

Schwurgericht Sitzung vom 12 Juli
Gerichtshof Vorsitzender Reuter Landgerichts

Direktor Beisitzer v Mitte Ist aedt Amtsgerichts Rath
Breese Gerichts Assessor Gerichtsschreiber Lutze Re

Beilage zum Halle schen Tageblatt

ferendar Staatsanwaltschaft V 0 swinckel Staatsanwalt
Vertheidiger Herzfeld Rechtsanwalt

Als Geschworene wurden ausgeloost Kühn Mühlen
baumeister aus Halle Pallas Rentier aus Helbra Wagner
Major a D aus Giebichenstein Leuschner Mühlenbesitzer
aus Gräsenhainichen Teutschbein Rittergutsbesitzer aus
Spören Reichardt Kaufmann aus Giebicheustein Nette
Gutsbesitzer aus Beesenstedt Arndt Getreidehändler aus
Halle Fach Rentier aus Eisleben Tüntschel Gutsbe
sitzer aus Löbejün Kreuzmann Gutsbesitzer aus Schwer
Bär Landwirth aus Delitzsch

Heute kam die Anklagesache wid r den Kaufmann Otto
Streubel aus Bitterfeld zur Verhandlung

Derselbe im Mai 1856 geboren war beschuldigt als
Schuldner über dessen Vermögen das Konkursverfahren er
öffnet worden vom 1 November 1881 bis Ende Januar
1882 Handelsbücher zu deren Führung er gesetzlich ver
pflichtet war so unordentlich geführt zu haben daß dieselben
keine Vermögensübersicht boten ferner als Schuldner über
dessen Vermögen das Konkursverfahren eröffnet in der Ab
sicht seine Gläubiger zu benachtheiligen Vermögensstücke bei
Seite geschafft zu haben c

Das Resultat der Verhandlung war der Antrag des
Staatsanwalts auf Schuldig ohne mildernde Umstände
Das Verdikt der Geschworenen fiel dem Antrage entspre
chend aus

Nach Antrag des Staatsanwalls verurtheilte der Ge
richtshof Sireubel zu 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren
Ehrenverlust

Etwa folgender Sachverhalt lag der Anklage zu Grunds

Streubel etablirte im November 1881 in Bitterfeld ein
Materialwaarengeschäft in dem seiner damaligen Braut jetzi
gen Ehesran gehörigen Hause mit einem Betriebskapitale
von etwa 1500 Am 1 Februar d Js zeigte er dem
Amtsgericht daselbst seine Zahlungsunfähigkeit an Ueber
sein Vermögen wurde der Konkurs eröffnet und Streubel s
Verhaftung beschlossen da sich nach Prüfung der Handels
bücher ein Manko von etwa 3000 herausstellte welches
von ihm nicht aufzuklären war Er hatte die Zweifel er
regende Anzeige bei der Polizeibehörde gemacht daß ihm in
einer Januarnacht 3240 aus seinem Zimmer gestohlen
seien Die Ha idelsbücher waren in völliger Unordnung sie
gewährten keinerlei Uebersicht Während des Geschäftsbetrie
bes waren dem ursprünglichen Baarsonds Waaren im Werthe
von über 11000 h mugetreten es mußte ein Sollbestand
von circa 10000 vorhanden sein dagegen betrug der
Aktivbestand nur etwas über 3900 so daß nach Berück
sichtigung der angeblich gestohlenen Summe noch immer sich
ein nicht zu erklärendes Manko von mehr als 3300
herausstellte Bemerkenswerth ist daß sich in den Büchern
Rasuren und Korrekturen in Menge vorfanden besonders
im Kassenbuche Ein Waarenconto über Ein und Abgang
der Waaren fand sich nicht vor Streubel gab selbst zu
verschiedene Waarenforderunzen gar nicht gebucht zu haben
Seine Wechselverbindlichkeiten waren nicht ersichtlich zu machen

Den vorerwähnten Diebstahl betreffend hatte der betr
Polizeibeamte am Morgen nach dem Einbruch konstatirt
daß die Scheibe der vom Flur zur Wohnstube führenden
Glasthür eingedrückt war Durch das Fenster war der im
Innern befindliche Thürriegel zurückzuziehen gewesen Der
im Zimmer stehende Schreibtisch war erbrochen die Decke
des Aufsatzes losgerissen Ein abgebrochener Schlüsselbart
wurde im Thürschloß des Tischschraukes vorgefunden Merk
würdig ist daß die im nur durch Portwre getrennten
Nebenzimmer schlafende Frau Streubels und deren Schwester
kein Geräusch in fr Nacht gehört haben wollen obschon
das Abreißen der Decke des Aufsatzes nur mit starkem Ge
räusch verbunden gewesen fein kann Offenbar erscheint der
Diebstahl fingirt die Spur des Einbruchs erkünstelt um
das Geldmanko zu rechtfertigen Am Tage vor dem Dieb
stahle ist Streubel in Berlin bei seiner ehemaligen Braut
gewesen und wollte er dorthin nur 40 mit sich ge
nommen haben während ein Kellner vor seiner Abreise ihn
im Besitz einer mit Goldstücken gefüllten Börse gesehen hat

Auffällig mußte der Umstand erscheinen daß einige Tage
später seine erwähnte Braut auf gewisse Ansprüche verzichtet
und sich für abgefunden erklärt hat Kurz nach dem an
geblichen Diebstahl hat er einem Gläubiger Schultz in
Gräsenhainichen Mittheilung vom Einbruchsdiebstahl gemacht
hat ihm eröffnet daß er wegen Verluste den Konkurs an
melden müffe Er hat diesen aufgefordert Waaren mittels
Geschirrs von ihm abzuholen und an Zahlungsstatt anzu
nehmen Schultz will allerdings nur wenig Waare etwa
28 an Werth entgegen genommen haben auch ist bei
ihm nicht mehr gefunden In seiner früheren Stellung als
HandlunMommis in Gräsenhainichen hatte sich Streubel
der Veruntreuung verdächtig gemacht Er hatte seinem
Bruder in jener Zeit 500 übersendet welche vermuth
lich aus jener Unterschlagung herrührten Diese 500
benutzte der Bruder unter Hinzunahme von 1200 für
den Angeklagten aufbewahrten Erbgeldern zum Ankauf von
Werthpapieren Der Angeschuldigte will jene 500 im
Lotteriespiel gewonnen haben indeß wußten seine damaligen
Mitspieler nichts von einem Gewinne Bei Eröffnung des
Geschäfts will Streubel jene durch seinen Bruder beschafften
Wertpapiere in Berlin verkauft haben der bezeichnete
Banquier konnte dies aber nicht bestätigen

Im Uebrigen war die Beweisaufnahme nur überwiegend
belastend und führte zur Verurtheilung

Provinz und Nachbarstaaten
Der Eentralvorstand des Provinzial Lehrer

vereins veröffentlicht der Magd Ztg zufolge ein Sta
tut der permanenten Lehrmittelausstellung welches nach er
solgter Berathung in den Zweigver inen der diesjährigen
Delkgirtenocrsaminlung zur Beschlußfassung vorliegen wird
Wir heben aus dem Statut heraus 1 Die permanente

14 Zuli 1882
Lehrmittelausstellung des Lehrervereins der Provinz Sachsen
hat den Zweck Kenntniß der Lehrmittel zu verbreiten Zur
Erreichung dieses Zweckes ist Jedermann die Besichtigung
der darin vorhandenen Lehrmittel unentgeltlich gestattet
2 Der Sitz derselben ist Magdeburg 3 Die Ausstellung
steht unter der besonderen Leitung eines aus fünf Mitglie
dern bestehenden Kuratoriums 4 Das Kuratorium wird
vom Lehrerverein Magdeburg gewählt 6 Die unmittel
bare Leitung der permanenten Lehrmittelausstellung über
trägt das Kuratorium einem Buchhändler als Geschäfts
führer unter Abschließung eines Kontraktes Ein solcher
Kontrakt ist bereits mit dem Buchhändler Herrn A Rathke
hier vereinbart Zugleich theilt der Eentralvorstand mit
daß von vielen Vereinen die Berichte über Kindergarten
statistik so wie über Schulsparkassen noch ausstehen und
bringt deshalb die beiden Gegenstände nochmals in Er
innerung

Universitäts Rachrichten
Göttingen Zum Prorektor unserer Universität für

die Zeit vom 1 September 1882 bis 1 September 1883
ist der Kirchenrechtslehrer Professor Dr Meier gewählt
worden

Würzburg 12 Juli Die Festordnung für das
dreihundertjährige Jubiläum der königlich bayerischen
Julius MaximilianS Universität vom 1 bis 4 August 1882
ist wie das Berl Tagebl meldet folgende Montag
den 31 Juli Vorabend Abends von 8 Uhr an freie Ver
einigung der Festgenossen in der von der Stadt Würzburg
ausgeschmückten und als Central Festlokal zur Disposition

gestellten Ludwigshalle alter Bahnhof Dienstag den
I August erster Festtag 9 Uhr Vormittags Festgottes
dienst der verschiedenen Konfessionen katholischer Haupt
gottesdienst in der St Michzeliskirche Protestantischer
Gottesdienst in der pro estantischen Kirche Festpredigt von
Herrn Dekan Wiesinger Motette unter Leitung des Herrn
Lehrer Müller Israelitischer Gottesdienst in der Synagoge
durch Herrn Distriktsrabbinsr Bamberger 11 Uhr Vor
mittags feierlicher BegrüßungsaktuS der Ehrengäste und
Deputationen durch die Universität in dem von dem Könige
hierzu bewilligten weißen Saale des Residenzschlosses
5 Uhr Nachmittag Gartenfest der Universität und allen
Festtheilnehmern gegeben von der Harmoniegesellschaft im

Platzischen Garten Von Abends 10 Uhr an Tanz Mitt
woch den 2 August Hauptfesttag 10 Uhr Vormittags
Hauptsestaktus in der Universitätskirche wegen beschränkten
Raumes nur gegen Eintrittskarten zugänglich 3 Uhr
Nachmittags Festmahl den Deputirten und Ehrengästen ge
geben von der Universität in dem von der Harmoniegesell
schaft angebotenen und geschmückten großen Festsaale ihres
Hauses Tafelmusik vcn der städtischen Kapelle Concordia
9 Uhr Abends Banketsest der Studentenschaft in der Lud
wigshalle allen Festtheilnehmern zugänglich Donnerstag
den 3 August dritter Festlag 9 Uhr Morgens historischer
Festzug veranstaltet von dem Centralcomits ehemaliger
Studireuder und der Würzburger Bürgerschaft unter Theil
nahme der Universität mit feierlichen Ovationen für den
Gründer der Universität vor dem Standbild des Fürst
bischofs Julius und für den König Ludwig II vor dem
königlichen Residenzschlosse Freitag den 4 August vierter
Festtag 9 Uhr Morgens Feierliches Requiem für den
Stifter und die verstorbenen Mitglieder der Universität in
der Universitätskirche celebrirt durch den Dekan der theo
logischen Fakultät Herrn geistl Rath Prof Dr Grimm

Kunst nnd Wissenschaft
Siegsried Langer ein junger Arzt welcher im

vergangenen Jahre von Wien eine Forschungsreise nach
Arabien unternahm ist dort wie eine der W A Z, aus
Aden zukommende Depesche meldet vor einigen Tagen er
mordet worden

Wie die bukarester Blätter melden hat die
rumänische Akademie der Wissenschaften beschlossen die
Schriftstellerin Earmen SYlva Königin Elisabeth
unter die Zahl ihrer Mitglieder aufzunehmen und zugleich
ihren Sitzungssaal mit dem Bilde der Königin zu
schmücken

Vermischtes
Berlin 11 Juli Beim hiesigen Polizeipräsidium

ist ein Werk vollendet worden und wird binnen wenigen
Tagen der Oeffentlichkeit übergeben werden das für längere
Zeit die allgemeine Aufmerksamkeit auf sich ziehen dürfte
Auf Anordnung des Ministers des Innern ist nämlich ein
allgemeiner Verwaltungsbericht über das gesammte
Polizeiwesen in Berlin über den Zeitraum von 1871
bis 1880 incl aufgestellt worden in welchem besonders der
Einfluß der neueren Gesetzgebung nach allen Seiten hin
eingehende Berücksichtigung gefunden hat Das stattliche
Werk umfaßt mehr als 70 Druckbogen in Gros Quart
und wird durch den Buchhandel zum Preise von 15 Mark
zu beziehen sein Wie die Magd Z hört sollen beson
ders die in dem Werke enthaltenen Aufschlüsse über die
socialdemokratische Bewegung in Berlin über die Wirkungen
des Socialistengesetzes c von hohem Interesse sein

Bromberg 10 Juli Ueber den von uns bereits
gemeldeten Unglücksfall bei Gelegenheit des stattgehabten
Rennens des Posener Herren Reiter Vereins schreibt
die Bromb Ztg Dem Herrn Regieruugs Präsidenten
Tiedemann wurde durch einen Militärarzt und den Hötel
besttzer Herrn Gadzikowski welcher als früherer Chirurg
sich auf dergleichen versteht ein Nothverband angelegt so
daß der Verletzte in einem Wagen nach Hause geschafft
werden konnte Trotz seiner großen Schmerzen welche der
Herr Präsident auszustehen hatte wußte er sich in so
musterhafter Weise zu beherrschen daß er sich auf dem
Heimtransporte eine Cigarre anzündete Neben ihm nahm



seine Frau Gemahlin Platz außerdem im Innern des
Wagens der Zimmermann P, welcher den kranken Fuß
hielt serner befand sich Herr Regierungsrath Davidsohn
im Wagen Herr v Alvensleben konnte nicht in derselben
Weise fortgeschafft werden es mußte vielmehr aus dem
Militärlazareth ein Krankenkorb herbeigeholt und in diesem
der Verletzte welcher bei der leisesten Bewegung die größten
Schmerzen im Rückgrat empfand fortgetragen werden
nachdem vorher noch zwei Aerzte von hier nach dem Renn
platze berufen worden waren Auf telegraphische Ordre
ist heute Morgen bereits ein Arzt aus Berlin hier ein
getroffen welcher dem Patienten der die Nacht übrigens
ruhig zugebracht hat ein vierwöchentliches Bettlager in
Aussicht gestellt hat Es soll sich in der That glücklicher
weise nur um eine Rückenmarkerschütterung handeln
Herrn Landrath v Oertzens Zustand ist ebenfalls nicht be
sorgnißerregend obschon ein Arm verstaucht und eine Ge
hirnerschütterung ärztlicherseits konstatirt sein soll Der
Zusammenbruch der Tribüne ist bedauerlicherweise lediglich
auf den Umstand zurückzuführen daß die Herstellung der
selben wie die der ganzen Baulichkeiten nicht viel kosten
sollte und deshalb auch die Errichtung derselben nicht
einem geprüften hiesigen Bauhandwerker sondern einem bei
dem Rennverein beschäftigten Manne übertragen wurde der
diese wiederum mit etlichen Arbeitern herstellte nachdem
ihm das Material rohe Bretter von einem hiesigen
Zimmermeister geliefert worden war Der Erbauer der
Tribüne hat übrigens auf die ihm gemachten Vorhaltungen
erklärt daß die Tribüne nur für höchstens 18 Personen
den Vorstand hergerichtet worden sei und für diese
Anzahl ausgereicht habe keineswegs aber für die Menge

etwa 30 Personen welche sich in Wirklichkeit darauf
befand

Die Leiche der verstorbenen Fürstin von Hanau
wird aus Prag in einem Separatzuge nach Kassel geführt
werden sämmtliche Familienmitglieder begleiten den Zug
Zur Ergänzung der biographischen Mittheilungen über die
verblichene Fürstin schreibt man aus Prag Der erste Ge
mahl der Fürstin Gertrnde der preußische Hauplmann a D
Lehmann mit dem die Scheidung auf gütlichem Wege ver
einbart worden war begab sich nach Amerika und ist dort
vor einigen Jahren später als der Kurfürst gestorben Er
hinterließ seinen beiden Söhnen dem österreichischen Feld
marschall Lieutenant Baron Scholley und dem preußischen
Rittmeister Baron Schollei ein bedeutendes Vermögen
Ein Cousin des ersten Gatten der Fürstin war der Vater
der beiden Schwestern Lilli und Marie Lehmann welche
denn auch in früheren Jahren ins Prager Pa ais der Für
stin Hanau öfter geladen waren Das Vermögen welches
die Fürstin hinterläßt wiro aus 14 Millionen geschätzt sie
hatte es stets fest in ihrer Hand behalten nur die Fidei
commiß Herrschast Horowitz hatte Prinz Moritz von Hanau
noch bei ihren Lebzeiten angetreten Die anderen Söhne
bezogen große Apanagen doch zog die Fürstin gewisse
Grenzen und war in Momenten der Verlegenheit in weiche
namentlich einer der Prinzen wiederholt geriech unerbitt
lich Die reiche Silberkammer des Kurfürsten welche die
Fürstin auch als Privatvermögen betrachtete ist bekanntlich
im Jahre 1866 von der preußischen Regierung mit Be
schlag belegt und weggeführt worden ehe es noch der Für
stin gelungen war dieselbe für sich zu retten Der Fürstin
war es als Lebensgefährtin des Kurfürsten stets gelungen
sich in dessen tausendfältige Launen und Capricen die im
Exil mitunter einen sehr heftigen Charakter annahmen mit
Geschick zu fügen

Ein großes Interesse namentlich in der jüngeren
Berliner Juristenwelt erregte eine Verhandlung welche am
Dienstag die zweite Strafkammer des Berliner Land
gerichts I beschäftigte Es handelt sich um einen nächt
lichen Zusammenstoß den zwei Berliner Staatsanwälte
Dr Otto und vr Borchardt mit zwei Studenten der
Jurisprudenz Namens Berkhaufen und Scharfsenorth ge
habt hatten Die Anklage gegen Letztere lautete auf öffent
liche Beleidigung körperliche Mißhandlung und Widerstand
gegen die Staatsgewalt Die beiden Staatsanwälre in
deren Begleitung sich ihre Frauen befanden hallen sich in
der Nacht vom 11 zum 12 Mai nach dem Besuch des
Thcaters nach Hause begeben wollen als ihnen ein Trupp
lebhaft angeregter junger Leute entgegenkam Die einige
Schritte vorausgehenden Frauen wurden von denselben mit
zweideutigen Redensarten und Handbewegungm belästigt
und als sich das deren Ehemänner verbaten entspann sich
ein immer gereizter werdender Streit Die beiden Herren
gaben sich ihren Widersachern als StaatsanwaUe zu erken
nen wurden darauf aber erst recht verhöhnt und beleidigt
Nach den vorliegenden Berichten der Berliner Blätter über
die Verhandlung haben die beiden angeklagten Studenten
sich über alle Maßen roh und ausschreitend benommen
schließlich den einen der beiden Staatsanwälte Dr Otto zu
Boden geschlagen und m der gröblichsten Weise gemißhan
delt Das Urtheil des Gerichtshofes erkannte die beiden
Angeklagten im ganzen Umfange der Anklage für schuldig
und es wurde Berkhausen zu sechs Scharfsenorth zu fünf
Monaten Gefängniß verurtheilt

Paris 12 Juli In einem Gebäude gegenüber dem
Hotel de Ville fanden heute früh furchtbare Gasexplosio
nen statt Ein dort etablirter Gastwirth hatte Gasarbei
ter rechtzeitig benachrichtigt daß Gas ausströme sie kamen
aber nicht Eine Stunde später hörte man eine heftige
Detonation Die Feuerwehr eilte sofort herbei ein an
stoßendes Kaffeehaus war aber bereits in Brand gerathen

Bald darauf erfolgte eine neue formidable Explosion Die
Straße war mit Gefallenen besäet acht Todte und zwanzig
Verwundete wurden vom Platze getragen Mittags erfolg
ten neuerdings drei Explosionen

Ein kleiner Universitätsskandal hat sich
dieser Tage in Zürich ereignet Corrado Corradino seit
Anfang dieses Semesters Professor der italienischen Sprache
am Züricher Polytechnikum hat in der in Turin erschei
nenden Gazetta piemontese eine Reihe von Artikeln über
schweizerische und speziell zürcherische Verhältnisse geschrieben

Vor einiger Zeit veröffentlichte die Neue Zürcher Zeitung
die Uebersetzung eines seiner Artikel betitelt Italien und
die Schweiz Die Polhtechniker sprachen von einer De
monstration warteten aber zu da eine Erklärung Corra
dinos in Aussicht stand Diese erschien und beruhigte die
Gemüther Zu derselben Zeit hatte Corradino einen Ar
tikel über die zürcherische Damenwelt eingesaudt und es
gelang ihm nicht mehr ihn zurückzunehmen da er schon
gedruckt war Ein Zug der Entrüstung durchlief die Stadt
Abends 8 Uhr bewegte sich der Zug der Polytechuiker
nach der Plattenstraße wo Corradino wohnte In
aller Stille langten die Demonstranten an und concertirten
fünf Minuten lang in strammer Ordnung In aller Stille
zog man dann ab unter dem lebhaften Beifall der stets
wachsenden Zuschauermenge Auf dem Wolfbachplatz war
Halt und nach einem dreifachen donnernden Pereat zer
streuten sich die Demonstranten um in ihren Stammloka
len den Professor noch vollends zu richten und die Damen
Zürichs hoch leben zu lassen

Prinz Victor Napoleon der Sohn des
Prinzen Napoleon Jerome und der Prinzessin Clotilde
Tochter Victor Emanuels II weilt seit ungefähr 5 Tagen
in Berlin Der Prinz ist ein junger Mann von sehr ein
nehmendem Aeußern hat gescheiteltes blonoes Haar und
ein kleines blondes Bärtchen auf der Oberlippe

Die holländische Kriegsmarine hat einen
schmerzlichen Verlust erlitten Am Mittwoch früh voriger
Woche ging der Kriegsdampfer Adder von Imuiden
nach Hellevoetsluis um von dort Truppen zu holen
Gegen Mittag schlug das Wetter um und der Adder
hatte schwer mit der See zu kämpfen Kreuzende Fischer
welche vor dem Wetter fliehend die Küste anliefen sahen
den Dampfer von den Wellen wild überschüttet gegen
Mittwoch Abend auf der Höhe von Scheveningen Ganz
spät Abends will man ein Nothlicht bemerkt haben dann
verschwand Alles Die See Lootsen von Imuiden lagen
mit ihrem Kutter draußen als plötzlich eine Leiche mit
Schwimmgürtel antrieb Eine Reihe Kreuzer wurde aus
geschickt welche einige Meilen von der Küste weitere Leichen
mit Schwimmgürteln treibend antrafen Einige zwölf
todte Seeleute darunter der Schiffskommandant und der
erste Offizier wurden bei Vlieland ans Land geworfen
So sind mit dem Adder mehr als sechzig rüstige Män
ner ertrunken Von dem Schiff ist nicht eine Spur weiter
zu finden gewesen

Nachtrag
Berlin 12 Juli

Herr v Hirschfeld der deutsche Geschäftsträger
in Konstantinopel hat den Rothen Adlerorden nebst
einem Briefe des Fürsten Bisniarck erhalten welcher der Be
friedigung des Kaisers Wilhelm über seine in der Konferenz
eingenommene Haltung Ausdruck giebt

Zur Affaire Mehling wird den Berl Pol
Nachr aus Kiel 11 Juli geschrieben Morgen Mitt
woch sollen in Berlin die kriegsgerichtlichen Ver
handlungen gegen den Verräther Mehling beginnen
Der Student Rivlin derselbe hat sich inzwischen erhängt
machte den Vermittler zwischen Mehling und den russischen
Beamten die in der Affaire ko npiomittirt sind man nennt
hier außer dem Marine Attache Kapitän Navakowitsch dessen
Abgang aus Berlin gemeldet ist noch einen zweiren russi
schen Beamten welcher mit an dem Verrath Mehlings be
theiligt war

Leipzig 12 Juli Der Schuhmacher Breiter aus
Frankfurt a M einer der Angeklagten in dem im Monat
Oktober v I vor dem Reichsgericht verhandelten Hochver
rathsprozesfe und wegen Hochv rrathS zu 2 Jahren Zucht
haus verurtheilt soll wie die Franks Ztg meldet vor
etwa acht Tagen im Zuchthause gestorben sein

Hamburg 12 Juli Die Bürgerschaft hat den
Antrag des Senats auf Einsetzung einer gemischten Kom
mission zur Entwerfung des Generalplans und des Kosten
anschlags für den Zollanschluß von Hamburg angenommen

Konstanz 12 Juli Telegr Se Majestät der
Kaiser ist heute Abend hier eingetroffen und von der Frau
Großherzogin und dem Erbgroßherzog von Baden herzlich
begrüßt und zu Wagen nach der Mainau geleitet worden

Paris 11 Juli Telegr Herr de Lesseps hat
von Viktor Lesseps dem obersten Agenten des Suez kanals
das folgende Telegramm erhalten Die Kommandanten der
englischen Kriegsschiffe zu Port Said und Suez melden uns
daß laut Befehl des Admirals Seymour fremden Schiffen
verboten sein soll in den Kanal einzufahren Nichts be
rechtigt zu dieser Maßregel und ich habe gegen diese Ver
letzung der Neutralität des Kanals protestirt und der eng
lischen Regierung die Verantwortung für die Folgen und
Schäden welche aus diesem Mißbrauch der Gewalt hervor
gehen können zugeschoben Mein ganzes Personal am Kanal
ist fest auf seinem Posten

London 12 Juli Telegr Dem Oberhaus
wurd e mitgetheilt daß die irische Zwangs bill die
Sanktion der Königin erhalten habe

London 12 Juli Telegramm der Köln Ztg
Aus Alexandrien liegen folgende neueste Depeschen vor
Die englischen Kapitäne sind an Bord des Jnvincible zum
Kriegsrath versammelt Die Schiffe flaggen halbmast zur
Beerdigung der Todten Der Admiral beabsichtigt wenn
alle Forts zum Schweigen gebracht sind eine allgemeine
Vernagelung und Sprengung der feindlichen Geschütze und
Geschosse durch Landungstruppen vornehmen zu lassen
Ausbesserungen wurden nur an Fort Moncriesse vorge
nommen aber durch drei Schüsse vom Temeraire wieder
zerstört

London 12 Juli Telegr Dem Reu
ter schcn Bureau wird aus dem Hafeu vou Alexau
drieu vou heute Abend v Uhr gemeldet Bor Ein
tritt der Dunkelheit nahmen fiins englische Schiffe
aufzerhalb des nenen Hafens Aufstellung wahr
scheinlich um morgen das Feuer aus die die Stadt
beherrschenden Forts zu eröffnen falls das Bom
bardement wieder anfgenommen wird Die Parla
mentärflagge weht noch immer Die Feuersbrünste
in Alexandrien nehmen immer größeren Umfang
an Wie es heitzt ist die Stadt fast ganz ver
lassen und deu Arabern den niedrigen Klassen der
Bevölkerung und deu Beduinen zur Plüuderuug
preisgegeben Eine weitere Depesche von Abends
11 Uhr meldet Das Feuer wurde von dem In
flexible nud T6meraire heute früh 9 Uhr
30 Minuten gegen die Batterie jenseits des Forts
Pharos wieder aufgenommen doch wurde das
Feuer bald wieder eingestellt da die Egypter die
Parlamentiirflagge aufzogen Hierauf wurde der

Bittern in deu Hafen entsandt nm die Ursache
des Aufziehens der Parlamentiirflagge zu erfahren
Der Kommandant des Bittern davon verstän
digt datz der Kommaudaut von Alexandrien Jonlba
Pascha eine Unterredung mit dem Admiral Seymour
wünsche verlangte als Vorbedingung für weitere
Unterhandluttgen die Uebergabe der den Eingang
zum Hafen beherrschenden Befestigungen Bald
darauf wurde eine zweite weifze Fahne anfgehitzt
und der Aviso Helieon entsandt um Erkundi
gungen einzuziehen Der Kommandant des Bit
tern brachte in Erfahrung dajz sich der Kyedive
wohlbehalten mit Derwisch Pascha in dem Palais
Namlch befinde Gegenwärtig wird eine grötzere
Feuersbrunst in der Richtung des englischen Kon
snlatsgebäudes wahrgenommen

London IS Juli Örig Tel Renter s
Bureau meldet vom Hafen Alexandriens unter
dem 13 d M 7 Uhr 4V Minute Morgens Bei
Tagesanbruch wehte die weitze Flagge von Raseltin
und dem Lenchtthmm Diva Der Kriegsminister
begab sich auf den Helieon mit der Parlamen
tiirflagge Die Schiffe Juviucible Monarch
und Penelope dampften in den Binnenhafen hin
ein Das andere Geschwader ist außerhalb des
Hafens abgedampft Eine Fcuersbrunst hat in der
Stadt während der Nacht um sich gegriffeu Die
See ist stürmisch

Konstantiuopel 12 Juli Der Eindruck des eng
lischen Bombardements auf die Pforte und den Sul
tan war niederschmetternd Der Sultan telegraphirte da
die telegraphische Verbindung mit Alexandrien intakt ist
an Derwisch Pascha bei Aarabi Beh Alles auszubieten
um diesen von einem militärischen Widerstande gegen Eng
land abzuhalte 1

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Uebersicht der Witterung
Während die Depression im Norden rhren Ort wenig

verändert hat ist diejenige welche gestern im Südwesten der
britischen Jnsein lag ziemlich rasch ostwärts bis zur nord
westdeutschen Grenze fortgeschritten Unter ihrem Einflüsse
wehen über dem maritimen Centraleuropa schwache östliche
im Binnenlande mäßige bis steife südwestliche Winde bei
trüber vielfach regnerischer Witterung Die Morgentempe
ratur ist in Deutschland meist gestiegen und nähert sich
insbesondere in Nord und Mitteldeutschland wieder ihrem
normalen Werthe In Deutschland ft len seit gestern sast
überall Niederschlüge in Wiesbaden 28 in Hamburg 17mm
Regen Altkirch halte Nachts Gewitter Auch an der fran
zösischen Mitte meerküste fanden Gewitter statt

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 12 Juli Abends
2,74 am 13 Juli Morgens 2,68 Meter

Verantwortlicher Redattenr Paul Woth in Hall

Moritzzwinger 3 ist die 1 und 3 Etage
1 October zu beziehen jede 3 St Küche u
all Zub Näh bei Böttchermst r Otto

2 Wohnungen St K K an kinderlose
Leute billig zu vermiethen eidenplan 2a

2 St K K zu 60 H an ruhige Leute
1 Octob er zu vermiethen kl Ulr ichstr 29 p

Eine Wohnung von 2 St K K 1 dergl
mit 1 St K K und Zubehör zu vermiethen

Spitze 20

Eine Wohnung zu 40 sofort zu bezie

hen spitze 20Stube Kammer Küche nebst all Zubehör
an ruhige Leute zu vermiethen u 1 October
zu beziehen gr Wallstra ße 5

2 Wohnungen zu 70 u 80 1 October
zu vermiethen gr Brauhausgasse 16
Möbl Stube als Schläfst gr Sandb 14 I r

Freundl möbl Zimmer Parkstraße 16 II l

1 Stube Kammer Küche nebst Zubehör zu
52 H zu vermiethen Luckengafse 12
Wohnung zu vermiethen Psännerhöhe

Freundl Hof Wohnu ng verm Breitest 17
St K K 60 an r L Schimmelstr 11s,

Ein Logis zu 60 an einz ruhige Leute
zu vermiethen Karzerplan 1

Frdl Logis für 1 H e rrn g r KlauSstr 34
Anst Schlafstelle m K Moritzzw 7a H

Stube Kammer Küche an ruhige einzelne
Leute z u vermieth en Zapfenstraße 14

Gut möbl Stube fof 0 später zu vermie

then Mühlberg 1a part
Frdl Schläfst das möbl Zimmer u kl

Stube zu vermiethen Wörmlitzerst r 30b II
Anst Schlafstelle kl Brauhausgasse 15

Für deu Jnseratentheil verantwortlich
M Uhltwanu in Hall

Expedition im Waisenhaus Buchdrucker de Waisenhauses W Halle a d S
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